
 
An die Verwaltung der Stadt Staufen 
Herrn Bürgermeister Benitz 
Hauptstraße 53 
79219  Staufen 
                                                                                                           Grunern, 30 .10 .2019 
 
  Antrag der Unterzeichner zur Verbesserung / Neugestaltung der Fahrradverbindung 
  Staufen / Grunern / Wettelbrunn. 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Benitz,  
sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates, 
 
der zukünftige Schulstandort für die Außenstelle der TRS-Grundschule Grunern Wettelbrunn ist 
beschlossen und wird, wenn nicht zu Beginn des kommenden Schuljahres 20/21, so doch zur 
Halbzeit des nächsten Schuljahres bezugsfertig sein.,Ab diesem Zeitpunkt werden die Schüler aus 
Staufen und Grunern diese Einrichtung mittels Schulbus erreichen. Eine erhebliche Anzahl von 
Schülern wird aber, bevorzugt in den Sommermonaten, mit dem Fahrrad die Schule anfahren. 
Ein vorhandener Fahrradweg entlang der Verbindungsstraße Grunern-Wettelbrunn ist gut befahrbar, 
übersichtlich und sicher. Allerdings endet er mit dem Erreichen des Ortsanfanges von Wettelbrunn 
ohne einen gesicherten Übergang. Im weiteren Verlauf teilen sich die Nutzer des Straßenraumes, in 
diesem Fall die Schüler, die Fahrbahn , die i. Ü. auch noch abschüssig und damit Temporeich ist , 
mit parkenden Autos, vorfahrtsberechtigten Straßen und dem üblichen Verkehr. Kurzum, er ist alles 
andere als verkehrssicher . 
 
Die Unterzeichner stellen deshalb folgenden Antrag: 
 
Der Fahrradverkehr nach und von Wettelbrunn soll wie folgt ausgewiesen werden. 
Schüler aus Grunern und Staufen überqueren an der Ü- Hilfe in Höhe Bahnhöfle Grunern die 
L125.(Eine Verbesserung der Sicherheit an dieser Stelle, z. B. mit einer Drückampel, ist bei der 
Verkehrsrechtsbehörde zu beantragen). Der asphaltierte und breit ausgebaute Wirtschaftsweg  ( 
Anlage Kartenauszug ), der auch heute schon ein Teil der Fahrradverbindung Heitersheim/Staufen 
ist, mündet an der Kreisstraße K 4943 in einen ebenfalls asphaltierten Wirtschafts-/ Fahrradweg in 
Richtung Wettelbrunn. An der Einmündung der Weinstraße muss ein Teilstück des vorhandenen, 
begleitenden Wirtschaftsweges  bis zur Schmiedegasse ( ca. 150 Meter) asphaltiert werden. Am 
Ende dieses Wirtschaftsweges, ca. 100 Meter vor dem Schulgebäude, ist mit geeigneten 
Maßnahmen ein gesicherter Übergang über die Straße zu schaffen ( Zebrastreifen, 
Hinweisschilder,...) 
Wir beantragen daher folgende Maßnahmen : 

1. Prüfung der Vorschläge durch die Verwaltung. 
2. Einstellen von HH- Mitteln zur Umsetzung der beantragten Maßnahmen . 
3. Beantragung einer Drückampel bei der unteren Verkehrsrechtsbehörde. 
4. Gestaltung einer sicheren Ü- Hilfe in Wettelbrunn in Höhe der Schmiedegasse. 

 
die Unterzeichner: 
 
 
 
Ursula Bauhofer, Monia Mainberger, Daniela Winkler, Gerd Grathwohl, Ulrich Wüst  
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